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Mitteilung Berlin, den 2. April 2026 

 Die 29. Sitzung des Finanzausschusses 
findet statt am  
Montag, dem 13. April 2026, 14:00 Uhr 
Berlin, Paul-Löbe-Haus 
Sitzungssaal: E 400 

Sekretariat 
Telefon: +49 30 227-32468 
 

Sitzungssaal 
Telefon: +49 30 227-30302 
 

 

Achtung! 
Abweichende Sitzungszeit! 
 
 
Interessierte können die Anhörung im Internet auf 
bundestag.de per Livestream verfolgen. Sie steht anschließend 
in der Mediathek des Deutschen Bundestages zur Verfügung.  
 
Sollten Sie eine persönliche Teilnahme an der öffentlichen 
Anhörung wünschen, melden Sie sich bitte über die Online-
Akkreditierung unter Anmeldung an.  
 
 

  

 

Tagesordnung - Öffentliche Anhörung 

 

a) 

Einziger Tagesordnungspunkt 

Gesetzentwurf der Bundesregierung 

Entwurf eines Neunten Gesetzes zur Änderung des 
Steuerberatungsgesetzes und zur Änderung 
weiterer steuerrechtlicher Vorschriften 

BT-Drucksache 21/4550 

Hierzu wurde verteilt: 
21(26)19(neu)-4 Gutachtliche Stellungnahme 
 
 
 
 
 
 

  

Federführend: 
Finanzausschuss 

Mitberatend: 
Ausschuss für Landwirtschaft, Ernährung und 
Heimat 
Haushaltsausschuss (mb und § 96 GO) 

Gutachtlich: 
Parlamentarischer Beirat für nachhaltige 
Entwicklung und 
Zukunftsfragen 
 
 

https://registration.bundestag.de/#%2Fevents%2Fb0fe27bb-4643-4189-9e7b-a17003d6d91a
https://dserver.bundestag.de/btd/21/045/2104550.pdf
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b) Antrag der Abgeordneten Katharina Beck, Dr. 
Moritz Heuberger, Max Lucks, weiterer 
Abgeordneter und der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN 

Berufsrecht der Steuerberaterinnen und 
Steuerberater modernisieren – EU-Recht einhalten, 
Selbstständige und Kleinunternehmen entlasten 
sowie Fachkräftemangel begegnen 

BT-Drucksache 21/4953 
 
 
 

Federführend: 
Finanzausschuss 

Mitberatend: 
Ausschuss für Wirtschaft und Energie 
 
 

c) Antrag der Abgeordneten Christian Görke, Sascha 
Wagner, Janine Wissler, weiterer Abgeordneter und 
der Fraktion Die Linke 

Gewerbesteuer als kommunale Einnahmequelle 
stärken 

BT-Drucksache 21/4753 

 

 

Ein Fragenkatalog wurde nicht erstellt.  
Die Sachverständigenliste ist als Anlage beigefügt. 
 
 

Federführend: 
Finanzausschuss 
 
 

  
Christian Görke, MdB 
Amtierender Vorsitzender

https://dserver.bundestag.de/btd/21/049/2104953.pdf
https://dserver.bundestag.de/btd/21/047/2104753.pdf
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- Vorläufige Sachverständigenliste –  
 

 
1. Bundessteuerberaterkammer (BStBK) 

(Vorschlag: CDU/CSU) 

2. Bundesverband der Bilanzbuchhalter und Controller e.V. (BVBC) 

(Vorschlag: SPD) 

3. Bundesverband Lohnsteuerhilfevereine e.V. (BVL) 

(Vorschlag: SPD) 

4. Verband der Gründer und Selbstständigen Deutschland e. V. (VGSD) 

(Vorschlag: BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

5. Prof. Dr. Christian Rödl - Universität Erlangen-Nürnberg 

(Vorschlag: CDU/CSU) 

6. Prof. Dr. Klaus-Peter Naumann - Universität Münster 

(Vorschlag: CDU/CSU) 

7. Dipl.-Finanzwirt Dirk Krohn - Finanzamt für Zentrale Prüfungsdienste Kiel 

(Vorschlag: CDU/CSU) 

 

8. Bundesvereinigung der kommunalen Spitzenverbände  

(außerhalb des Fraktionskontingents) 
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